
September 2024 bis Juli 2025

SEPTEMBER 2024

1. DER EuRo in SüDoSTEuRoPa  
 13.09. – 15.09.2024
  Nicht jedes Land in Südosteuropa gehört zur Eurozone und nicht jedes  

zur EU. Dennoch hat der Euro in der Region große Bedeutung. Wir blicken  
auf einzelne Länder, Geopolitik, Sozioökonomie, EU-Erweiterungsprozess 
und Finanzpolitik.  
Tagung in englischer Sprache

2. „ThE WEST anD ThE REST”?   
 20.09. – 22.09.2024
  Lange galt diese Formel als Weltordnung, in der sich der „weiße Westen“  

als überlegene Zivilisation verstand – mit fatalen Folgen. Die Tagung  
versucht eine selbstkritische Neueinschätzung von Eurozentrismus und 
Kolonialismus.  
Jubiläumstagung des Freundeskreises

3. PSychologiE DES lEBEnSSinnS
 27.09. – 29.09.2024
  Was ist Sinn? Worin finde ich Erfüllung? Trägt unsere „Wohlfühlgesellschaft“ 

zu einem gelingenden Leben bei? Die Psychologie liefert Antworten.  
Ein Wochenende über das Suchen und Finden von Sinn.

oKToBER 2024

4. SPREchEnDE MEDizin unD inTElligEnTE MaSchinEn
 04.10. – 06.10.2024 / Wildbad Rothenburg
  Worte wirken. Diese Erfahrung eint Theologie und Medizin. Sprechende 

Medizin mahnt: Nicht auf teure Apparate, sondern auf gute Kommuni-
kation kommt es an! Nun lernen die Maschinen das Reden. Kann KI  
heilsame Beziehungen stiften?  
35. Medizin-Theologie-Symposium

5.  DEMoKRaTiE unD REchTSSTaaT
  04.10. – 06.10.2024
  Das Bundesverfassungsgericht ist eine Institution. Es trifft politische Ent-

scheidungen, indem es Gesetze und Gerichtsentscheidungen bestätigt, 
korrigiert und gegebenenfalls annulliert. Eine Tagung über die Stärke des 
Rechts anlässlich 75 Jahren Grundgesetz.

6.  MEnTal gESunD zuR SchulE – unD zuRücK!
  10.10.2024 / München 
  Der Leistungsdruck in der Schule ist hoch, das soziale Miteinander  

herausfordernd, zwischendurch wird man erwachsen. Wie kann seelische 
Gesundheit in der Schule gefördert werden? Ideen, Ansätze und Projekte  
für Schüler:innen, Lehrer:innen und Eltern!

7.  nEW WoRK (Vol.2)
  11.10. – 13.10.2024
  Arbeit soll den Menschen dienen und nicht umgekehrt, forderte Frithjof 

Bergmann, Begründer der New Work-Bewegung. Welche Arbeit brauchen 
wir für Lebensqualität? Wie wird Sorgearbeit honoriert? Führt die Trans-
formation zu sinnvollerem Arbeiten?

8.  KlaSSiSMuS unD TEilhaBE iM KulTuRBETRiEB
  18.10. – 20.10.2024 
  Klassismus meint Diskriminierung von Menschen aufgrund der vermuteten 

ökonomischen Situation und sozialen Herkunft. Das Phänomen prägt auch 
die Kulturbranche trotz ihrer vielpostulierten Offenheit. Zusammen mit 
Akteur:innen suchen wir nach Lösungswegen.

9.  DER WESTEn – 
 zuR zuKunFT EinER TRanSaTlanTiSchEn iDEE
  28.10. – 29.10.2024
  Was ist eigentlich der Westen? Alle, die ihn kritisieren, scheinen es genau  

zu wissen. Alle anderen sind verunsichert. Hat sich der transatlantische 
Liberalismus überlebt? Ist die kritische Auseinandersetzung mit sich selbst 
nicht auch Teil westlicher Ideale?

10.  SExualiSiERTE gEWalT in inSTiTuTionEn
  30.10. – 31.10.2024
  Die Fachtagung widmet sich der wissenschaftlichen Aufarbeitung sexua - 

li sierter Gewalt in Institutionen. Sie schafft einen Austausch über die  
multi disziplinären Forschungszugänge und sucht nach Wegen der Zu- 
sammen arbeit.

11.  TRauMWElTEn DES hugo Von hoFMannSThal.
 EinE PoETiSchE inTERPRETaTion
  31.10.2024
  „Diese seltsame meinige Zauberwelt, ich kann das doch nicht hergeben 

wieder für die fürchterliche Wirklichkeit“, schrieb der Autor und formulierte 
so sein – heute noch aktuelles – Streben nach Verstehen, Zugehörigkeit und 
Spiritualität. Musikalisch begleitete Lesung.  
Tutzinger Salon

noVEMBER 2024

12.  KünSTlichE inTElligEnz: 
 WiRD DiE Ki unS ERSETzEn?
  01.11. – 03.11.2024
  KI übertrifft uns in vielem und versteht nichts von dem, was sie tut.  

Sie revolutioniert unsere Gesellschaft und verändert etwa Arbeit, Gesund-
heit und Kunst grundlegend. Ist sie eine Erleichterung unseres Alltags  
oder die letzte Erfindung der Menschheit?

13.  FahRRaDSTäDTE
  08.11. – 10.11.2024
  Fahrradfahren und zu Fuß gehen: Beides ist praktisch, für viele zugänglich, 

klima freundlich und ein Lebensgefühl. Wie können Städte so gestaltet sein,  
dass wir uns darin frei, sicher und aktiv bewegen? Praktische Workshops  
zu Fahrradkultur und politischer Umsetzung.

14. DiE zuKunFT DES JouRnaliSMuS
 14.11.2024
  Die Gesetze des Medienbetriebs und die des Journalismus laufen immer 

weiter auseinander. Und die „Boulevarddigitalisierung“ nützt just den  
Populisten. Wie sich der Journalismus stärken lässt, schreibt der Schweizer 
Publizist Roger de Weck in seinem neuesten Buch.  
lesung und gespräch

15. hERBSTTagung DES PoliTiSchEn cluBS
 15.11. – 17.11.2024
  Der Politische Club ist als ältestes Diskursformat der Akademie ein Seis- 

mo graph für gesamtgesellschaftliche Debatten und bringt Menschen in 
das direkte Gespräch mit Politikerinnen und Politikern. In Zeiten radikaler 
Umbrüche gibt er Impulse für weitsichtige politische Strategien.

16. EThiSchE ThEologiE hEuTE
 18.11. – 19.11.2024
  Darf eine Schwangere abtreiben? Wie gehen wir mit der Mitwelt um?  

Kann Gewalt Frieden bringen? Kirche und Theologie argumentieren  
in solchen Debatten mit Schöpfung, Rechtfertigung und Nächstenliebe.  
Wie gelingt es heute, ethisch-theologisch zu sprechen?  

17. WohnST Du Schon oDER SuchST Du noch?
 22.11. – 24.11.2024 
   Der Mangel an bezahlbarem Wohnraum gefährdet den gesellschaftlichen 

Zusammenhalt. Wie können neue Bau- und Wohnformen der Notlage 
begegnen, soziale Teilhabe und Gemeinschaft fördern? Inputs, Workshops 
und Diskussionen zu zukunftsfähigem Wohnen.

18. MozaRT-BRiEFE
 24.11.2024
  Die Briefe zwischen Wolfgang Amadeus Mozart und seinem „Bäsle“, der 

geliebten Cousine Maria Anna Mozart, sowie der Briefwechsel mit seiner 
Mutter Anna Maria und seinem Vater Leopold aus dem Jahr 1778 sind 
virtuose Sprachfeuerwerke.  
Musikalische lesung

19. PoliTiKWERKSTaTT
 29.11. – 01.12.2024 
  Was machen wir mit Geld und was macht Geld mit uns? Wie populär  

ist Populismus? Welchen Weg wählt Europa in die Zukunft? Inputs,  
Workshops und Improtheater zu drei brisanten politischen Themen.  
Junges Forum

DEzEMBER 2024

20.  BERaTung unD coaching in DER 
 Sozial-öKologiSchEn TRanSFoRMaTion
 13.12. – 15.12.2024 
  Der Klimawandel verlangt, dass sich Gesellschaft und Arbeitswelt radikal 

verändern. Steuern wir auf den Kollaps zu oder können wir die Krise  
noch durch Transformation bewältigen? Beratung zwischen Change- 
Management und eigenem Transformationsbedarf – Augen auf und  
durch!

21. MEinE augEn haBEn Ein lichT gESEhEn
 20.12. – 22.12.2024 
  Die Augen verbinden außen und innen. Der Sehsinn macht Orientierung 

möglich: Ansichten, Aussichten, Einsichten. In der Tagung verweben sich 
Beispiele aus Kunst, Wissenschaft und Spiritualität mit der Dimension des 
Sehens in den Texten zum Advent.  Weihnachtstagung 

22. DER MoMEnT iST MEin
 30.12.2024 – 01.01.2025
  Die Zeit als Phänomen und Chance im Spiegel von Glauben, Wissenschaft, 

Kunst und Gestaltung der eigenen Existenz. Ein Jahr verabschieden, ein 
neues festlich beginnen.  Silvestertagung

JanuaR 2025

23. BauERn unD PRoTEST
 10.01. – 12.01.2025
  Die zwölf Artikel, 1525 in Memmingen verfasst, sind das zentrale Manifest 

des Bauernkriegs und eine der frühesten Menschenrechtserklärungen.  
Die Unzufriedenheit der Landwirte zieht sich durch bis heute: Es geht  
um Freiheit und gesellschaftliche Anerkennung.

24. WERTE (ER)lEBEn
 17.01. – 19.01.2025
  Demokratie ist nicht nur Staats-, sondern auch Lebensform. Ihre Werte 

leiten das gesellschaftliche Zusammenleben. Um zu bestehen, braucht sie 
couragierte Bürgerinnen und Bürger, die dieses Wertefundament schützen 
und verteidigen. Wir alle sind gefragt!

25. EinSichTEn unD auSSichTEn
 21.01.2025
  Christian Springer einer der politischsten Kabarettisten Deutschlands.  

Nachdenklich, mahnend, provozierend und immer wortgewaltig kämpft  
er auch 2025 für mehr Rückgrat in der Politik, mehr Solidarität in der  
Gesellschaft und mehr Menschlichkeit in der Welt.  

26.  gESunDhEiT unD gESchlEchT: 
 anDERS KRanK SEin – unglEich BEhanDEln
 24.01. – 26.01.2025
  Frauen und Männer werden anders krank und müssen geschlechterspezi-

fisch behandelt werden. Das Gesundheitssystem schenkt dem bisher zu 
wenig Beachtung – zum Nachteil beider! Wie können Medizin und Pflege 
sensibler für die Unterschiede der Geschlechter werden?

27. DiE VERDaMMTE MachT
 27.01. – 28.01.2025
  Sexualisierte Gewalt ist eine Folge von Machtmissbrauch. Macht wird in der 

Evangelischen Kirche allerdings vielfach verharmlost. Wie ist Machtmiss-
brauch theologisch aufzuarbeiten? Wo liegen institutionelle Risikofaktoren? 
Wie werden Kirche und Diakonie zum sicheren Raum für alle? 

28. öKuMEnE aM EnDE? aM EnDE öKuMEnE! 
 31.01. – 02.02.2025
  Das Verhältnis von katholischer und evangelischer Kirche ist komplex  

und kompliziert. Annäherungen, aber auch Enttäuschungen prägen das  
Mit einander. Welche Entwicklungsmöglichkeiten gibt es?  
ökumene-Tagung 

FEBRuaR 2025

29. MEDiEn FüR MEnSchEn
 06.02.2025
  Wie finden Journalismus und Gesellschaft zusammen? Auftaktveran- 

staltung zu Diskursen nach Feierabend entlang aktueller Themen aus  
dem Journalismus.

30. SchulE DER zuKunFT
 07.02. – 09.02.2025
  Wie bereitet Schule Kinder auf das (Arbeits-)Leben vor? Welche Zukunfts-

kompetenzen braucht unsere Gesellschaft? Und wer entwickelt Schule 
 weiter? Ganzheitliche und ressourcenorientierte Perspektiven auf die  
Aufgaben der Schule von morgen. 

31. WalDBoDEn
 14.02. – 16.02.2025
  Rund ein Drittel Deutschlands ist von Wald bedeckt. Seine Böden zeigen 

eine große Vielfalt, was ihre Eigenschaften und ihre Funktionen im Land-
schaftshaushalt und in der Lebensgemeinschaft Wald betrifft. Was gefährdet, 
was schützt sie?  
Tagung zu Wald, Forst, holz

32. SchulaBSchluSS – unD Dann?
 21.02. – 22.02.2025
  So viele Träume, so viel Information. So fühlt sich die Entscheidungsfindung 

nach dem Schulabschluss oft an. Was will ich? Was kann ich? Was gibt mir 
Sinn – und Geld? Ein inspirierender Gedanke oder eine Begegnung können 
entscheidend sein. Junges Forum

33. zWiSchEn KRiEg unD KRiSE: 
 DiE nS-BEWEgung iM oBERlanD
 28.02. – 02.03.2025
  Die NSDAP profitierte von Erstem Weltkrieg und Revolution, stagnierte 

in der Weimarer Republik und erfuhr durch die Weltwirtschaftskrise einen 
finalen Schub. Wie spiegelten sich diese Trends im bayerischen Oberland? 
Wer unterstützte, wer bekämpfte die Partei?

MäRz 2025

34. Jung – unD Ein DEnKMal?
 07.03. – 09.03.2025
  Gebäude aus den 1960er, 70er und 80er Jahren verkörpern den Geist der 

Zeit, in der sie entstanden sind. Welche sind bewahrenswert? Und was 
 bedeuten die jüngeren Zeugen der Architekturgeschichte für die Denkmal-
pflege? 

35. FinanzPoliTiK FüR DiE TRanSFoRMaTion
 10.03. – 12.03.2025
  Wer soll den postfossilen Umbruch finanzieren – und wie? Die Tagung 

 widmet sich privaten, öffentlichen und hybriden Finanzierungsformen 
sowie Finanzpolitik und -systemen in der Transformation.

36. DiE zuKunFT DER PaRTEiEn
 12.03.2025 
  Artikel 21 des Grundgesetzes gibt politischen Parteien Verfassungsstatus.  

In der Demokratie wirken sie an der politischen Willensbildung der 
 Bürgerinnen und Bürger mit. Welche Parteien braucht die Demokratie – 
und wie viele? 14. Tutzinger Rede 

37. niE WiEDER!
 12.03. – 14.03.2025
  Gemeinsam gegen Antisemitismus und für eine plurale Gesellschaft! 

 Zukünftige Multiplikator:innen diskutieren über Geschichte und aktuelle 
Erscheinungsformen, Herausforderungen im Engagement und Handlungs-
optionen gegen Antisemitismus.

38.  uPDaTE DEMoKRaTiE: 
 FEMiniSTiSchE BauSTEinE FüR EinE gEREchTERE TEilhaBE
 14.03. – 16.03.2025
  Die Demokratie ist unvollendet, gefährdet und von Partizipations- und 

Repräsentationsdefiziten geprägt. Die Tagung sucht aus feministischer 
 Perspektive nach Wegen, um marginalisierte Gruppen mehr einzubinden 
und Demokratie weiterzuentwickeln.

39. BauER – WER Bin ich, unD WEnn Ja, WiE ViElE?
 17.03. – 18.03.2025
  Die moderne Landwirtschaft erfordert Expertise in Tierwohl, Pflanzen-

kunde, Krisenmanagement und Nachhaltigkeit. Sie baut auf familiäre 
 Strukturen und unternehmerischen Geist. Wie attraktiv ist der Beruf?  
Und wie sieht das Bauernethos der Zukunft aus? 

40. FRühJahRSTagung DES PoliTiSchEn cluBS
 21.03. – 23.03.2025 
  Der Politische Club ist als ältestes Diskursformat der Akademie ein Seis-

mograph für gesamtgesellschaftliche Debatten und bringt Menschen in 
das direkte Gespräch mit Politikerinnen und Politikern. In Zeiten radikaler 
Umbrüche gibt er Impulse für weitsichtige politische Strategien.

41. WElTEn DES glauBEnS – glauBEn in DER WElT
 28.03. – 30.03.2025
  Der christliche Glaube kennt Schuld, Sünde und Versagen ebenso wie  

Liebe, Hoffnung und Versöhnung. Das beschreibt den Menschen in seiner 
Ambiguität und macht das Leben in seiner Tiefe transparent. Wie können 
wir diese Vorstellungen in einer säkularisierten Welt neu denken?

aPRil 2025

42. MooRWEnDE
 03.04.2025
  Moore – faszinierende Welten zwischen Wasser und Land, die für unser 

Klima ebenso wichtig sind wie für die biologische Vielfalt und den Wasser-
haushalt. Die führende Moorexpertin Franziska Tanneberger führt in diese 
Welt ein und zeigt Nutzungsmöglichkeiten auf.

43. FuTuRE liVing 2040
 04.04. – 06.04.2025
  Pluralisierung der Lebensstile, multifunktionale Räume, Leben in der 

 glokalen Gemeinschaft – die Zukunftstrends des Wohnens sind vielfältig. 
Welche Strukturen und Akteur:innen braucht es, um innovative Wohn-
angebote und nachhaltige Stadtentwicklung umzusetzen?

44. WEM gEhöRT BonhoEFFER?
 07.04. – 08.04.2025 / Flossenbürg
  Kaum ein evangelischer Theologe des 20. Jahrhunderts hat so tief in Kirche 

und Gesellschaft hineingewirkt wie Dietrich Bonhoeffer. Welche Bedeutung 
hat er heute? Internationale Tagung zu Aneignung und Missbrauch seines 
Widerstands anlässlich des 80. Todestags.

45. auFBRuch! JoSEF-göPPEl-SyMPoSiuM 2025
 11.04. – 12.04.2025
  Wir stehen vor wichtigen Weichenstellungen. Es geht darum, gemeinsam  

die Demokratie voranzubringen ebenso wie Energiewende, Klimaschutz, 
Erhalt der Biodiversität und eine international gerechte Entwicklung –  
Jung und Alt, in all unserer Vielfalt! 

46. DiE BRücKE
 14.04. – 17.04.2025
  Dem berühmten Sinnbild Thornton Wilders folgend reflektiert die Tagung 

das „Land der Lebenden“ und „ein Land der Toten“. Sie nähert sich der  
Brücke zwischen beiden: „Die Liebe – das einzige Bleibende, der einzige 
Sinn.“ Eine Spurensuche.  
innehalten in der Karwoche
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Management und eigenem Transformationsbedarf – Augen auf und  
durch!

21. MEinE augEn haBEn Ein lichT gESEhEn
 20.12. – 22.12.2024 
  Die Augen verbinden außen und innen. Der Sehsinn macht Orientierung 

möglich: Ansichten, Aussichten, Einsichten. In der Tagung verweben sich 
Beispiele aus Kunst, Wissenschaft und Spiritualität mit der Dimension des 
Sehens in den Texten zum Advent.  Weihnachtstagung 

22. DER MoMEnT iST MEin
 30.12.2024 – 01.01.2025
  Die Zeit als Phänomen und Chance im Spiegel von Glauben, Wissenschaft, 

Kunst und Gestaltung der eigenen Existenz. Ein Jahr verabschieden, ein 
neues festlich beginnen.  Silvestertagung

JanuaR 2025

23. BauERn unD PRoTEST
 10.01. – 12.01.2025
  Die zwölf Artikel, 1525 in Memmingen verfasst, sind das zentrale Manifest 

des Bauernkriegs und eine der frühesten Menschenrechtserklärungen.  
Die Unzufriedenheit der Landwirte zieht sich durch bis heute: Es geht  
um Freiheit und gesellschaftliche Anerkennung.

24. WERTE (ER)lEBEn
 17.01. – 19.01.2025
  Demokratie ist nicht nur Staats-, sondern auch Lebensform. Ihre Werte 

leiten das gesellschaftliche Zusammenleben. Um zu bestehen, braucht sie 
couragierte Bürgerinnen und Bürger, die dieses Wertefundament schützen 
und verteidigen. Wir alle sind gefragt!

25. EinSichTEn unD auSSichTEn
 21.01.2025
  Christian Springer einer der politischsten Kabarettisten Deutschlands.  

Nachdenklich, mahnend, provozierend und immer wortgewaltig kämpft  
er auch 2025 für mehr Rückgrat in der Politik, mehr Solidarität in der  
Gesellschaft und mehr Menschlichkeit in der Welt.  

26.  gESunDhEiT unD gESchlEchT: 
 anDERS KRanK SEin – unglEich BEhanDEln
 24.01. – 26.01.2025
  Frauen und Männer werden anders krank und müssen geschlechterspezi-

fisch behandelt werden. Das Gesundheitssystem schenkt dem bisher zu 
wenig Beachtung – zum Nachteil beider! Wie können Medizin und Pflege 
sensibler für die Unterschiede der Geschlechter werden?

27. DiE VERDaMMTE MachT
 27.01. – 28.01.2025
  Sexualisierte Gewalt ist eine Folge von Machtmissbrauch. Macht wird in der 

Evangelischen Kirche allerdings vielfach verharmlost. Wie ist Machtmiss-
brauch theologisch aufzuarbeiten? Wo liegen institutionelle Risikofaktoren? 
Wie werden Kirche und Diakonie zum sicheren Raum für alle? 

28. öKuMEnE aM EnDE? aM EnDE öKuMEnE! 
 31.01. – 02.02.2025
  Das Verhältnis von katholischer und evangelischer Kirche ist komplex  

und kompliziert. Annäherungen, aber auch Enttäuschungen prägen das  
Mit einander. Welche Entwicklungsmöglichkeiten gibt es?  
ökumene-Tagung 

FEBRuaR 2025

29. MEDiEn FüR MEnSchEn
 06.02.2025
  Wie finden Journalismus und Gesellschaft zusammen? Auftaktveran- 

staltung zu Diskursen nach Feierabend entlang aktueller Themen aus  
dem Journalismus.

30. SchulE DER zuKunFT
 07.02. – 09.02.2025
  Wie bereitet Schule Kinder auf das (Arbeits-)Leben vor? Welche Zukunfts-

kompetenzen braucht unsere Gesellschaft? Und wer entwickelt Schule 
 weiter? Ganzheitliche und ressourcenorientierte Perspektiven auf die  
Aufgaben der Schule von morgen. 

31. WalDBoDEn
 14.02. – 16.02.2025
  Rund ein Drittel Deutschlands ist von Wald bedeckt. Seine Böden zeigen 

eine große Vielfalt, was ihre Eigenschaften und ihre Funktionen im Land-
schaftshaushalt und in der Lebensgemeinschaft Wald betrifft. Was gefährdet, 
was schützt sie?  
Tagung zu Wald, Forst, holz

32. SchulaBSchluSS – unD Dann?
 21.02. – 22.02.2025
  So viele Träume, so viel Information. So fühlt sich die Entscheidungsfindung 

nach dem Schulabschluss oft an. Was will ich? Was kann ich? Was gibt mir 
Sinn – und Geld? Ein inspirierender Gedanke oder eine Begegnung können 
entscheidend sein. Junges Forum

33. zWiSchEn KRiEg unD KRiSE: 
 DiE nS-BEWEgung iM oBERlanD
 28.02. – 02.03.2025
  Die NSDAP profitierte von Erstem Weltkrieg und Revolution, stagnierte 

in der Weimarer Republik und erfuhr durch die Weltwirtschaftskrise einen 
finalen Schub. Wie spiegelten sich diese Trends im bayerischen Oberland? 
Wer unterstützte, wer bekämpfte die Partei?

MäRz 2025

34. Jung – unD Ein DEnKMal?
 07.03. – 09.03.2025
  Gebäude aus den 1960er, 70er und 80er Jahren verkörpern den Geist der 

Zeit, in der sie entstanden sind. Welche sind bewahrenswert? Und was 
 bedeuten die jüngeren Zeugen der Architekturgeschichte für die Denkmal-
pflege? 

35. FinanzPoliTiK FüR DiE TRanSFoRMaTion
 10.03. – 12.03.2025
  Wer soll den postfossilen Umbruch finanzieren – und wie? Die Tagung 

 widmet sich privaten, öffentlichen und hybriden Finanzierungsformen 
sowie Finanzpolitik und -systemen in der Transformation.

36. DiE zuKunFT DER PaRTEiEn
 12.03.2025 
  Artikel 21 des Grundgesetzes gibt politischen Parteien Verfassungsstatus.  

In der Demokratie wirken sie an der politischen Willensbildung der 
 Bürgerinnen und Bürger mit. Welche Parteien braucht die Demokratie – 
und wie viele? 14. Tutzinger Rede 

37. niE WiEDER!
 12.03. – 14.03.2025
  Gemeinsam gegen Antisemitismus und für eine plurale Gesellschaft! 

 Zukünftige Multiplikator:innen diskutieren über Geschichte und aktuelle 
Erscheinungsformen, Herausforderungen im Engagement und Handlungs-
optionen gegen Antisemitismus.

38.  uPDaTE DEMoKRaTiE: 
 FEMiniSTiSchE BauSTEinE FüR EinE gEREchTERE TEilhaBE
 14.03. – 16.03.2025
  Die Demokratie ist unvollendet, gefährdet und von Partizipations- und 

Repräsentationsdefiziten geprägt. Die Tagung sucht aus feministischer 
 Perspektive nach Wegen, um marginalisierte Gruppen mehr einzubinden 
und Demokratie weiterzuentwickeln.

39. BauER – WER Bin ich, unD WEnn Ja, WiE ViElE?
 17.03. – 18.03.2025
  Die moderne Landwirtschaft erfordert Expertise in Tierwohl, Pflanzen-

kunde, Krisenmanagement und Nachhaltigkeit. Sie baut auf familiäre 
 Strukturen und unternehmerischen Geist. Wie attraktiv ist der Beruf?  
Und wie sieht das Bauernethos der Zukunft aus? 

40. FRühJahRSTagung DES PoliTiSchEn cluBS
 21.03. – 23.03.2025 
  Der Politische Club ist als ältestes Diskursformat der Akademie ein Seis-

mograph für gesamtgesellschaftliche Debatten und bringt Menschen in 
das direkte Gespräch mit Politikerinnen und Politikern. In Zeiten radikaler 
Umbrüche gibt er Impulse für weitsichtige politische Strategien.

41. WElTEn DES glauBEnS – glauBEn in DER WElT
 28.03. – 30.03.2025
  Der christliche Glaube kennt Schuld, Sünde und Versagen ebenso wie  

Liebe, Hoffnung und Versöhnung. Das beschreibt den Menschen in seiner 
Ambiguität und macht das Leben in seiner Tiefe transparent. Wie können 
wir diese Vorstellungen in einer säkularisierten Welt neu denken?

aPRil 2025

42. MooRWEnDE
 03.04.2025
  Moore – faszinierende Welten zwischen Wasser und Land, die für unser 

Klima ebenso wichtig sind wie für die biologische Vielfalt und den Wasser-
haushalt. Die führende Moorexpertin Franziska Tanneberger führt in diese 
Welt ein und zeigt Nutzungsmöglichkeiten auf.

43. FuTuRE liVing 2040
 04.04. – 06.04.2025
  Pluralisierung der Lebensstile, multifunktionale Räume, Leben in der 

 glokalen Gemeinschaft – die Zukunftstrends des Wohnens sind vielfältig. 
Welche Strukturen und Akteur:innen braucht es, um innovative Wohn-
angebote und nachhaltige Stadtentwicklung umzusetzen?

44. WEM gEhöRT BonhoEFFER?
 07.04. – 08.04.2025 / Flossenbürg
  Kaum ein evangelischer Theologe des 20. Jahrhunderts hat so tief in Kirche 

und Gesellschaft hineingewirkt wie Dietrich Bonhoeffer. Welche Bedeutung 
hat er heute? Internationale Tagung zu Aneignung und Missbrauch seines 
Widerstands anlässlich des 80. Todestags.

45. auFBRuch! JoSEF-göPPEl-SyMPoSiuM 2025
 11.04. – 12.04.2025
  Wir stehen vor wichtigen Weichenstellungen. Es geht darum, gemeinsam  

die Demokratie voranzubringen ebenso wie Energiewende, Klimaschutz, 
Erhalt der Biodiversität und eine international gerechte Entwicklung –  
Jung und Alt, in all unserer Vielfalt! 

46. DiE BRücKE
 14.04. – 17.04.2025
  Dem berühmten Sinnbild Thornton Wilders folgend reflektiert die Tagung 

das „Land der Lebenden“ und „ein Land der Toten“. Sie nähert sich der  
Brücke zwischen beiden: „Die Liebe – das einzige Bleibende, der einzige 
Sinn.“ Eine Spurensuche.  
innehalten in der Karwoche
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Kontakt 
Evangelische Akademie Tutzing, Schlossstr. 2+4, 82327 Tutzing
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de

Einzelprogramme können Sie anfordern:

– mit beigefügter Antwortkarte
– online unter www.ev-akademie-tutzing.de/programm/
– Tel.: 08158 251-146 / Fax: 08158 99640
– E-Mail: programm@ev-akademie-tutzing.de
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Den Freundeskreis erreichen Sie unter:
– Tel.: 08158 251-130 / Fax: 08158 251-150
– E-Mail: freundeskreis@ev-akademie-tutzing.de
– freundeskreis.eatutzing.de

Kollegium
akademie- & Studienleitung 

Udo Hahn, Pfarrer, Direktor; Theologie, Politik, Ökumene, Medien 

Dr. Nadja Bürgle, Psychologin; Soziales und Bildung, Wirtschaft  und Arbeitswelt, 
Nachhaltige Entwicklung 

Dorothea Grass, Dipl. Kulturwiss. (Medien); Presse- und Öff entlichkeitsarbeit 

Katharina Hirschbrunn, Dipl. Volksw.; Wirtschaft  und Arbeitswelt, 
Nachhaltige Entwicklung

Dr. Hendrik Meyer-Magister, Pfarrer; stellv. Direktor; Gesundheit, 
Künstliche Intelligenz, Spiritualität und Spiritual Care 

Alix Michell, Kultur- und Medienwiss.; Kunst, Kultur, Digitales und Gender 

Julia Wunderlich, Dipl. Psych.; Jugendpolitik & Jugendbildung (Junges Forum)
 

Verwaltungsleitung 

Annette Findeiß, Dipl. Kauff rau

Kuratorium
Prof. Dr. Reiner Anselm, Inhaber des Lehrstuhls für Systematische Theologie 
und Ethik an der Ludwig-Maximilians-Universität München

Stefan Blumtritt, Oberkirchenrat, 
Leiter der Abteilung „Gesellschaft sbezogene Dienste“ im 
Landeskirchenamt der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern 
(Gastmitglied)

Dr. Tobias Fritsche, Landesjugendpfarrer der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern

Brigitte Grande M.A., Vorsitzende des Freundeskreises

Prof. Dr. Alexander Kurz, Rechtsanwalt 

Peter Küspert, Präsident a. D. des Bayerischen Verfassungsgerichtshofes 
und des Oberlandesgerichts München

Ministerialdirigent Dr. Klaus-Peter Potthast, Abteilungsleiter Digitalisierung 
und Medien im Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft  und Medien, 
Energie und Technologie

Dr. Annekathrin Preidel, Präsidentin der Landessynode der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern 

Katrin Stoll, Geschäft sführende Gesellschaft erin NEUMEISTER 
Münchener  Kunstauktionshaus GmbH & Co. KG, 
Öff entlich bestellte und vereidigte Kunstauktionatorin

Carolina Trautner MdL, Staatsministerin a.D.

hauswirtschaftsleitung 

Natalie Schwald

 

Freie Mitarbeit 

Dr. Martin Held, Wirtschaft  und nachhaltige Entwicklung 

Frank Kittelberger, Pfr. i.R., Ethik in Medizin und Gesundheitswesen, 
Pastoralpsychologie, Spiritual Care

Dr. Stephan Schleissing, Pfarrer; Technik, Theologie, Naturwissenschaft en 

Prof. Dr. Uta Schmidt, Feministische Theologie und Gender Studies

Dr. h.c. mult. Roger de Weck, Leiter des Politischen Clubs 

 

Freundeskreis Evangelische akademie Tutzing e.V.

Brigitte Grande M.A., Vorsitzende

Maria Kißlinger, Geschäft sführerin

Veranstaltungsreihen
60. auS aKTuEllEM anlaSS
  Viele Themen auf der gegenwärtigen Agenda von Politik, Wirtschaft  und 

Kultur verlangen nach einer zeitnahen Analyse. Regelmäßige, abendliche 
Diskussionsforen bieten den Raum für erste Antworten und weiterführende 
Gedanken. 

61. „DiE anSTalT“ – PoliTiSchE SaTiRE iM SchloSS
  Kabarettisten sind die Hofnarren der Demokratie. Entdecken, aufspüren, 

zuspitzen: Auch Satire nimmt in der Auseinandersetzung mit gesell-
schaft lichen Themen einen Bildungsauft rag wahr. Wir zeigen die aktuelle 
ZDF-Sendung „Die Anstalt“ und sprechen mit ihren Machern.

62. BlicKWEchSEl zWiSchEn liTERaTuR unD WiSSEnSchaFT
  Im Wechsel zwischen der Rezitation literarischer Texte und wissenschaft -

lichen Impulsen eröff nen sich neue Einsichten und überraschende Aspekte 
auf ein Thema – inspirierend und informativ zugleich!

 27.11.2024, 19.00 uhr, „Das auge“

 18.02.2025, 19.00 uhr, „Die ader“

 29.07.2025, 19.00 uhr, „Das adrenalin“

63. FilM DES MonaTS
 Breitwand Kino Starnberg 
  An jedem ersten Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr, werden Produktionen 

gezeigt,  die von der Jury der Evangelischen Filmarbeit als „Film des Monats“ 
ausgezeichnet wurden – mit Einführung und Nachgespräch.

64. KaMMERMuSiKKonzERTE
  Die Evangelische Akademie Tutzing und das Symphonieorchester des 

 Bayerischen Rundfunks verbindet eine langjährige Partnerschaft . In jeder 
Saison spielen die Solistinnen und Solisten sechs Kammerkonzerte im 
Musiksaal von Schloss Tutzing.

 15.12.2024, 18.00 uhr, „am Scheideweg“ 

 19.01.2025, 18.00 uhr, zum 200. geburtstag von Bedřich Smetana 

 23.02.2025, 18.00 uhr, „Viola, Viola“

 16.03.2025, 18.00 uhr, „Freundschaft“

 13.04.2025, 18.00 uhr, „Fantasie und Musik“ 

 25.05.2025, 18.00 uhr, Barockmusik mit l’accademia giocosa
 
65. KanzElREDE
 Erlöserkirche München-Schwabing  
  Kanzelreden fi nden ihre Themen in der Auseinandersetzung mit dem 

gesellschaft lichen, geistigen, politischen, sozialen und kulturellen Leben. 
 Mit dem Freundeskreis der Evangelischen akademie Tutzing 

  03.11.2024, 11.30 uhr,  imam Benjamin idriz, 
Vorsitzender des Münchner Forum für Islam e. V.

  30.03.2025, 11.30 uhr,  Johannes Eckert oSB, 
Abt der Benediktinerabtei Sankt Bonifaz 
in München und Andechs

66. MaTinEE
  Was ist gutes Leben? Und welchen Beitrag können Musik, Literatur, 

 Theologie, Medizin und Psychotherapie dazu beitragen? An ausgewählten 
Sonntagen im Jahr laden wir Menschen ein, mit denen wir diese Fragen 
diskutieren.

67. MEDiEnTREFF iM MünchnER PRESSEcluB
  Wie verändern die Medien unser Kommunikationsverhalten? Hat Ge-

drucktes noch eine Zukunft ? Nach welchen ethischen Leitlinien arbeiten 
Redaktionen und Verlage? Wir diskutieren mit Medienschaff enden, 
Journalistinnen und Journalisten.

68.  TalK iM SchloSS – MiT ThoRSTEn oTTo unD … 
  Begegnungen mit Menschen, ihren Geschichten und ihrer Sicht auf die 

Herausforderungen des Lebens und was ihnen Halt gibt: Unser Talk-Format 
mit BR-Moderator Thorsten Otto stellt jeweils eine Persönlichkeit in den 
Mittelpunkt. Nicht im Radiostudio, sondern im Schloss Tutzing und seiner 
besonderen Atmosphäre.

 23.09.2024, 19.00 uhr
 28.10.2024, 19.00 uhr
 11.11.2024, 19.00 uhr
 09.12.2024, 19.00 uhr

69. TuTzingER Salon
  Die Salonabende laden dazu ein, sich zeitgenössischen oder historischen 

Themen oder auch Persönlichkeiten aus Kultur und Gesellschaft  anzu-
nähern und sich mit deren Leben und Werk zu beschäft igen.

Reisen des Freundeskreises
70. caSPaR DaViD FRiEDRich auF DER SPuR
 24.10. – 27.10.2024
  In Dresden fand Caspar David Friedrich für 40 Jahre seinen Lebens-

mittelpunkt, hier entstanden die Hauptwerke des Zeichners und Malers. 
Wir besuchen die große Sonderausstellung zu seinem 250. Geburtstag 
und begeben uns im Umland in die Natur, die ihn inspirierte. 

71. zyPERn
 27.04. – 05.05.2025
  „Du fi ndest keine zweite Insel wie diese“, schwärmte Nikos Kazantzakis, 

der Autor von „Alexis Sorbas“. Die Reise führt in den türkischen Norden 
und griechischen Süden – zu antiken Ausgrabungen wie Salamis, byzanti-
nischen Klöstern, Kirchen und Kreuzritterburgen. 

72. SchäTzE DER RoManiK iM VinSchgau
 03.06. – 07.06.2025
  Entlang wichtiger Handels- und Pilgerrouten der Alpen entwickelten 

sich in diesem Teil des Etschtals romanische Klöster, Kapellen, Burgen und 
Städte. Wir beschäft igen uns mit ihrer Architektur, den Bilderwelten – 
sowie dem theologischen Grundgedanken dahinter.

54. SoMMERTagung DES PoliTiSchEn cluBS
 20.06. – 22.06.2025
  Der Politische Club ist als ältestes Diskursformat der Akademie ein Seis-

mograph für gesamtgesellschaft liche Debatten und bringt Menschen in 
das direkte Gespräch mit Politikerinnen und Politikern. In Zeiten radikaler 
Umbrüche gibt er Impulse für weitsichtige politische Strategien.

55. aTEM DER ERDE: 
 TRaining zu achTSaMKEiT unD aKTiViSMuS
 27.06. – 29.06.2025
  Klima, Krieg und Diskriminierung – wie können wir off en und verwund-

bar bleiben und dabei Trauer, Wut und Verzweifl ung transformieren? Zeit 
für Körperübungen und Meditation in der Natur, Kraft quellen, kollektive 
 Resilienz und Methoden politischen Aktivismus‘.

56. JuDaS – DER TRagiSchE VERRäTER
 27.06. – 29.06.2025
  Judas ist Freund und Verräter Jesu zugleich. Seine Tragik liegt in der 

 Ambivalenz zwischen Gut und Böse. Am Ende hält er sie selbst nicht 
aus. Handelt er frei oder aus metaphysischem Zwang, aus Geldgier oder 
Fanatismus? Interdisziplinäre Zugänge

Juli 2025

57. KREiSlauFWiRTSchaFT: 
 chancEn FüR DEn MiTTElSTanD
 07.07. – 08.07.2025
  Der Mittelstand ist ein entscheidender Wegbereiter für die nachhaltige 

Transformation des Wirtschaft ssystems. Wie lassen sich zirkuläre und 
 ökonomisch erfolgreiche Geschäft smodelle in kleinen und mittleren 
 Betrieben realisieren?

Studienreisen der Akademie
Die Evangelische Akademie Tutzing veranstaltet regelmäßig Studienreisen 
in Kooperation mit Dr. Augustin Studienreisen GmbH (Forchheim). 

58. JoRDaniEn
 03.11. – 10.11.2024
  Das Land zwischen Jordan und Rotem Meer steckt voller Geheimnisse. 

Petra, die sagenumwobene Felsenstadt der Nabatäer, die Felswüste Wadi 
Rum, Drehort des Films „Lawrence von Arabien“, nicht zu vergessen die 
Hauptstadt Amman und Jerash, das „Pompeji des Ostens“.

59. nicäa MiT iSTanBul, PERgaMon unD EPhESuS
 27.03. – 01.04.2025
  Die Fundamente der christlichen Kultur wurden auf dem Gebiet der 

 heutigen Türkei gelegt. 325 n. Chr. fand in Iznik/Nicäa das erste Ökume-
nische Konzil statt. Sein Ziel: die Einheit zwischen den verschiedenen 
 Zweigen des jungen Christentums.

47. 10. KaMMERMuSiKWERKSTaTT
 24.04. – 26.04.2025 
  Junge Musikschaff ende erarbeiten mit Dozentinnen und Dozenten aus dem 

Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks Werke der Kammermusik 
und führen sie zum Abschluss öff entlich auf.

Mai 2025

48. unSER Täglich BRoT
 02.05. – 04.05.2025
  Das deutsche Brot ist immaterielles Weltkulturerbe. Gut 40 Kilogramm 

kauft  ein Haushalt hierzulande im Jahr. Aber Brot ist mehr als Grund-
nahrungsmittel und Kulturgut: Im Abendmahl wird es gar zum Leib 
Christi. Unser täglich Brot: mehr als es scheint!
Jahrestagung des Freundeskreises

49. öKonoMiEn DES KRiEgES – KulTuREn DES FRiEDEnS
 16.05. – 18.05.2025
  Wie hängt Krieg mit pervertierten Formen von Politik und Ökonomie 

zusammen? Kann Handel Frieden schaff en oder braucht Kapitalismus die 
Zerstörung? Krieg den Hütten, Frieden den Palästen? Was sind Erfolgs-
modelle und Bedingungen für Kulturen des Friedens?

50. lEBEn gEBEn: 
 anFängE zWiSchEn WunSch unD WiRKlichKEiT
 19.05. – 20.05.2025 
  Heutzutage beginnt Elternschaft  mit Entscheidungen: für ein Kind, für 

oder gegen pränatale Diagnostiken, für eine Form der Geburt und ein 
Familienmodell. Das schafft   Freiheit, macht aber auch verantwortlich. 
Wie lassen sich die Anfänge gut gestalten?

51. PoliTiKWERKSTaTT
 30.05. – 01.06.2025 
  Tagesaktuelle, jugendpolitische Themen prägen dieses Format voller 

 Inspiration, diskursiver Bildung und Vernetzung. Eine Veranstaltung für 
Schüler:innen, Studierende und Young Professionals. 
Junges Forum

Juni 2025

52.  MigRaTionSERFahRungEn: 
 alTE WunDEn unD nEuES lEBEn
 02.06. – 03.06.2025
  Immer schon haben sich Menschen auf den Weg gemacht – in guter 

 Hoff nung auf ein besseres Leben, oft  auch in großer Not. Wie lassen sich 
Migrationserfahrungen verarbeiten? Welche Unterstützung braucht der 
Neuanfang? 
18. Tutzinger Psychiatrietagung

53. DEMoKRaTiSchE PRozESSE 
 in MiTTEl-, oST- unD SüDoSTEuRoPa
 13.06. – 15.06.2025
  Der Krieg Russlands gegen die Ukraine bedroht europäische Demokratien. 

In der jährlichen Fachtagung analysieren wir einzelne Aspekte der poli-
tischen und gesellschaft lichen Gemengelage und suchen nach Lösungs-
ansätzen für die Zukunft .  
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DIE EVaNgELISCHE aKaDEmIE 
TUTZINg 
• will Meinungsbildung möglich machen.

•  fördert durch den Diskurs die Suche nach Lösungen
in der Zivilgesellschaft .

•  versteht sich als Ideengeberin für eine
zukunft sfähige Kirche.

•  führt Menschen aus Politik, Wirtschaft , Kultur, Wissen-
schaft , Medien und Kirche zusammen.

•  wirkt an der Gestaltung einer verantwortlichen,
gerechten und partizipativen Gesellschaft  mit.

•  richtet ihre Arbeit interdisziplinär, interkulturell 
und international aus.

•  versteht sich als ein Ort der Bildung und der Begegnung
mit dem christlichen Glauben.

facebook.com/EATutzing / x.com/eatutzing / instagram.com/eatutzing 
youtube.com/EATutzing

Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing 
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de

EAT Jahresprogamm 2024-25.indd   2 12.06.24   13:53



Kontakt 
Evangelische Akademie Tutzing, Schlossstr. 2+4, 82327 Tutzing
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de

Einzelprogramme können Sie anfordern:

– mit beigefügter Antwortkarte
– online unter www.ev-akademie-tutzing.de/programm/
– Tel.: 08158 251-146 / Fax: 08158 99640
– E-Mail: programm@ev-akademie-tutzing.de

Bildnachweis: eat archiv

Den Freundeskreis erreichen Sie unter:
– Tel.: 08158 251-130 / Fax: 08158 251-150
– E-Mail: freundeskreis@ev-akademie-tutzing.de
– freundeskreis.eatutzing.de

Kollegium
akademie- & Studienleitung 

Udo Hahn, Pfarrer, Direktor; Theologie, Politik, Ökumene, Medien 

Dr. Nadja Bürgle, Psychologin; Soziales und Bildung, Wirtschaft  und Arbeitswelt, 
Nachhaltige Entwicklung 

Dorothea Grass, Dipl. Kulturwiss. (Medien); Presse- und Öff entlichkeitsarbeit 

Katharina Hirschbrunn, Dipl. Volksw.; Wirtschaft  und Arbeitswelt, 
Nachhaltige Entwicklung

Dr. Hendrik Meyer-Magister, Pfarrer; stellv. Direktor; Gesundheit, 
Künstliche Intelligenz, Spiritualität und Spiritual Care 

Alix Michell, Kultur- und Medienwiss.; Kunst, Kultur, Digitales und Gender 

Julia Wunderlich, Dipl. Psych.; Jugendpolitik & Jugendbildung (Junges Forum)
 

Verwaltungsleitung 

Annette Findeiß, Dipl. Kauff rau

Kuratorium
Prof. Dr. Reiner Anselm, Inhaber des Lehrstuhls für Systematische Theologie 
und Ethik an der Ludwig-Maximilians-Universität München

Stefan Blumtritt, Oberkirchenrat, 
Leiter der Abteilung „Gesellschaft sbezogene Dienste“ im 
Landeskirchenamt der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern 
(Gastmitglied)

Dr. Tobias Fritsche, Landesjugendpfarrer der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern

Brigitte Grande M.A., Vorsitzende des Freundeskreises

Prof. Dr. Alexander Kurz, Rechtsanwalt 

Peter Küspert, Präsident a. D. des Bayerischen Verfassungsgerichtshofes 
und des Oberlandesgerichts München

Ministerialdirigent Dr. Klaus-Peter Potthast, Abteilungsleiter Digitalisierung 
und Medien im Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft  und Medien, 
Energie und Technologie

Dr. Annekathrin Preidel, Präsidentin der Landessynode der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern 

Katrin Stoll, Geschäft sführende Gesellschaft erin NEUMEISTER 
Münchener  Kunstauktionshaus GmbH & Co. KG, 
Öff entlich bestellte und vereidigte Kunstauktionatorin

Carolina Trautner MdL, Staatsministerin a.D.

hauswirtschaftsleitung 

Natalie Schwald

 

Freie Mitarbeit 

Dr. Martin Held, Wirtschaft  und nachhaltige Entwicklung 

Frank Kittelberger, Pfr. i.R., Ethik in Medizin und Gesundheitswesen, 
Pastoralpsychologie, Spiritual Care

Dr. Stephan Schleissing, Pfarrer; Technik, Theologie, Naturwissenschaft en 

Prof. Dr. Uta Schmidt, Feministische Theologie und Gender Studies

Dr. h.c. mult. Roger de Weck, Leiter des Politischen Clubs 

 

Freundeskreis Evangelische akademie Tutzing e.V.

Brigitte Grande M.A., Vorsitzende

Maria Kißlinger, Geschäft sführerin

Veranstaltungsreihen
60. auS aKTuEllEM anlaSS
  Viele Themen auf der gegenwärtigen Agenda von Politik, Wirtschaft  und 

Kultur verlangen nach einer zeitnahen Analyse. Regelmäßige, abendliche 
Diskussionsforen bieten den Raum für erste Antworten und weiterführende 
Gedanken. 

61. „DiE anSTalT“ – PoliTiSchE SaTiRE iM SchloSS
  Kabarettisten sind die Hofnarren der Demokratie. Entdecken, aufspüren, 

zuspitzen: Auch Satire nimmt in der Auseinandersetzung mit gesell-
schaft lichen Themen einen Bildungsauft rag wahr. Wir zeigen die aktuelle 
ZDF-Sendung „Die Anstalt“ und sprechen mit ihren Machern.

62. BlicKWEchSEl zWiSchEn liTERaTuR unD WiSSEnSchaFT
  Im Wechsel zwischen der Rezitation literarischer Texte und wissenschaft -

lichen Impulsen eröff nen sich neue Einsichten und überraschende Aspekte 
auf ein Thema – inspirierend und informativ zugleich!

 27.11.2024, 19.00 uhr, „Das auge“

 18.02.2025, 19.00 uhr, „Die ader“

 29.07.2025, 19.00 uhr, „Das adrenalin“

63. FilM DES MonaTS
 Breitwand Kino Starnberg 
  An jedem ersten Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr, werden Produktionen 

gezeigt,  die von der Jury der Evangelischen Filmarbeit als „Film des Monats“ 
ausgezeichnet wurden – mit Einführung und Nachgespräch.

64. KaMMERMuSiKKonzERTE
  Die Evangelische Akademie Tutzing und das Symphonieorchester des 

 Bayerischen Rundfunks verbindet eine langjährige Partnerschaft . In jeder 
Saison spielen die Solistinnen und Solisten sechs Kammerkonzerte im 
Musiksaal von Schloss Tutzing.

 15.12.2024, 18.00 uhr, „am Scheideweg“ 

 19.01.2025, 18.00 uhr, zum 200. geburtstag von Bedřich Smetana 

 23.02.2025, 18.00 uhr, „Viola, Viola“

 16.03.2025, 18.00 uhr, „Freundschaft“

 13.04.2025, 18.00 uhr, „Fantasie und Musik“ 

 25.05.2025, 18.00 uhr, Barockmusik mit l’accademia giocosa
 
65. KanzElREDE
 Erlöserkirche München-Schwabing  
  Kanzelreden fi nden ihre Themen in der Auseinandersetzung mit dem 

gesellschaft lichen, geistigen, politischen, sozialen und kulturellen Leben. 
 Mit dem Freundeskreis der Evangelischen akademie Tutzing 

  03.11.2024, 11.30 uhr,  imam Benjamin idriz, 
Vorsitzender des Münchner Forum für Islam e. V.

  30.03.2025, 11.30 uhr,  Johannes Eckert oSB, 
Abt der Benediktinerabtei Sankt Bonifaz 
in München und Andechs

66. MaTinEE
  Was ist gutes Leben? Und welchen Beitrag können Musik, Literatur, 

 Theologie, Medizin und Psychotherapie dazu beitragen? An ausgewählten 
Sonntagen im Jahr laden wir Menschen ein, mit denen wir diese Fragen 
diskutieren.

67. MEDiEnTREFF iM MünchnER PRESSEcluB
  Wie verändern die Medien unser Kommunikationsverhalten? Hat Ge-

drucktes noch eine Zukunft ? Nach welchen ethischen Leitlinien arbeiten 
Redaktionen und Verlage? Wir diskutieren mit Medienschaff enden, 
Journalistinnen und Journalisten.

68.  TalK iM SchloSS – MiT ThoRSTEn oTTo unD … 
  Begegnungen mit Menschen, ihren Geschichten und ihrer Sicht auf die 

Herausforderungen des Lebens und was ihnen Halt gibt: Unser Talk-Format 
mit BR-Moderator Thorsten Otto stellt jeweils eine Persönlichkeit in den 
Mittelpunkt. Nicht im Radiostudio, sondern im Schloss Tutzing und seiner 
besonderen Atmosphäre.

 23.09.2024, 19.00 uhr
 28.10.2024, 19.00 uhr
 11.11.2024, 19.00 uhr
 09.12.2024, 19.00 uhr

69. TuTzingER Salon
  Die Salonabende laden dazu ein, sich zeitgenössischen oder historischen 

Themen oder auch Persönlichkeiten aus Kultur und Gesellschaft  anzu-
nähern und sich mit deren Leben und Werk zu beschäft igen.

Reisen des Freundeskreises
70. caSPaR DaViD FRiEDRich auF DER SPuR
 24.10. – 27.10.2024
  In Dresden fand Caspar David Friedrich für 40 Jahre seinen Lebens-

mittelpunkt, hier entstanden die Hauptwerke des Zeichners und Malers. 
Wir besuchen die große Sonderausstellung zu seinem 250. Geburtstag 
und begeben uns im Umland in die Natur, die ihn inspirierte. 

71. zyPERn
 27.04. – 05.05.2025
  „Du fi ndest keine zweite Insel wie diese“, schwärmte Nikos Kazantzakis, 

der Autor von „Alexis Sorbas“. Die Reise führt in den türkischen Norden 
und griechischen Süden – zu antiken Ausgrabungen wie Salamis, byzanti-
nischen Klöstern, Kirchen und Kreuzritterburgen. 

72. SchäTzE DER RoManiK iM VinSchgau
 03.06. – 07.06.2025
  Entlang wichtiger Handels- und Pilgerrouten der Alpen entwickelten 

sich in diesem Teil des Etschtals romanische Klöster, Kapellen, Burgen und 
Städte. Wir beschäft igen uns mit ihrer Architektur, den Bilderwelten – 
sowie dem theologischen Grundgedanken dahinter.

54. SoMMERTagung DES PoliTiSchEn cluBS
 20.06. – 22.06.2025
  Der Politische Club ist als ältestes Diskursformat der Akademie ein Seis-

mograph für gesamtgesellschaft liche Debatten und bringt Menschen in 
das direkte Gespräch mit Politikerinnen und Politikern. In Zeiten radikaler 
Umbrüche gibt er Impulse für weitsichtige politische Strategien.

55. aTEM DER ERDE: 
 TRaining zu achTSaMKEiT unD aKTiViSMuS
 27.06. – 29.06.2025
  Klima, Krieg und Diskriminierung – wie können wir off en und verwund-

bar bleiben und dabei Trauer, Wut und Verzweifl ung transformieren? Zeit 
für Körperübungen und Meditation in der Natur, Kraft quellen, kollektive 
 Resilienz und Methoden politischen Aktivismus‘.

56. JuDaS – DER TRagiSchE VERRäTER
 27.06. – 29.06.2025
  Judas ist Freund und Verräter Jesu zugleich. Seine Tragik liegt in der 

 Ambivalenz zwischen Gut und Böse. Am Ende hält er sie selbst nicht 
aus. Handelt er frei oder aus metaphysischem Zwang, aus Geldgier oder 
Fanatismus? Interdisziplinäre Zugänge

Juli 2025

57. KREiSlauFWiRTSchaFT: 
 chancEn FüR DEn MiTTElSTanD
 07.07. – 08.07.2025
  Der Mittelstand ist ein entscheidender Wegbereiter für die nachhaltige 

Transformation des Wirtschaft ssystems. Wie lassen sich zirkuläre und 
 ökonomisch erfolgreiche Geschäft smodelle in kleinen und mittleren 
 Betrieben realisieren?

Studienreisen der Akademie
Die Evangelische Akademie Tutzing veranstaltet regelmäßig Studienreisen 
in Kooperation mit Dr. Augustin Studienreisen GmbH (Forchheim). 

58. JoRDaniEn
 03.11. – 10.11.2024
  Das Land zwischen Jordan und Rotem Meer steckt voller Geheimnisse. 

Petra, die sagenumwobene Felsenstadt der Nabatäer, die Felswüste Wadi 
Rum, Drehort des Films „Lawrence von Arabien“, nicht zu vergessen die 
Hauptstadt Amman und Jerash, das „Pompeji des Ostens“.

59. nicäa MiT iSTanBul, PERgaMon unD EPhESuS
 27.03. – 01.04.2025
  Die Fundamente der christlichen Kultur wurden auf dem Gebiet der 

 heutigen Türkei gelegt. 325 n. Chr. fand in Iznik/Nicäa das erste Ökume-
nische Konzil statt. Sein Ziel: die Einheit zwischen den verschiedenen 
 Zweigen des jungen Christentums.

47. 10. KaMMERMuSiKWERKSTaTT
 24.04. – 26.04.2025 
  Junge Musikschaff ende erarbeiten mit Dozentinnen und Dozenten aus dem 

Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks Werke der Kammermusik 
und führen sie zum Abschluss öff entlich auf.

Mai 2025

48. unSER Täglich BRoT
 02.05. – 04.05.2025
  Das deutsche Brot ist immaterielles Weltkulturerbe. Gut 40 Kilogramm 

kauft  ein Haushalt hierzulande im Jahr. Aber Brot ist mehr als Grund-
nahrungsmittel und Kulturgut: Im Abendmahl wird es gar zum Leib 
Christi. Unser täglich Brot: mehr als es scheint!
Jahrestagung des Freundeskreises

49. öKonoMiEn DES KRiEgES – KulTuREn DES FRiEDEnS
 16.05. – 18.05.2025
  Wie hängt Krieg mit pervertierten Formen von Politik und Ökonomie 

zusammen? Kann Handel Frieden schaff en oder braucht Kapitalismus die 
Zerstörung? Krieg den Hütten, Frieden den Palästen? Was sind Erfolgs-
modelle und Bedingungen für Kulturen des Friedens?

50. lEBEn gEBEn: 
 anFängE zWiSchEn WunSch unD WiRKlichKEiT
 19.05. – 20.05.2025 
  Heutzutage beginnt Elternschaft  mit Entscheidungen: für ein Kind, für 

oder gegen pränatale Diagnostiken, für eine Form der Geburt und ein 
Familienmodell. Das schafft   Freiheit, macht aber auch verantwortlich. 
Wie lassen sich die Anfänge gut gestalten?

51. PoliTiKWERKSTaTT
 30.05. – 01.06.2025 
  Tagesaktuelle, jugendpolitische Themen prägen dieses Format voller 

 Inspiration, diskursiver Bildung und Vernetzung. Eine Veranstaltung für 
Schüler:innen, Studierende und Young Professionals. 
Junges Forum

Juni 2025

52.  MigRaTionSERFahRungEn: 
 alTE WunDEn unD nEuES lEBEn
 02.06. – 03.06.2025
  Immer schon haben sich Menschen auf den Weg gemacht – in guter 

 Hoff nung auf ein besseres Leben, oft  auch in großer Not. Wie lassen sich 
Migrationserfahrungen verarbeiten? Welche Unterstützung braucht der 
Neuanfang? 
18. Tutzinger Psychiatrietagung

53. DEMoKRaTiSchE PRozESSE 
 in MiTTEl-, oST- unD SüDoSTEuRoPa
 13.06. – 15.06.2025
  Der Krieg Russlands gegen die Ukraine bedroht europäische Demokratien. 

In der jährlichen Fachtagung analysieren wir einzelne Aspekte der poli-
tischen und gesellschaft lichen Gemengelage und suchen nach Lösungs-
ansätzen für die Zukunft .  
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DIE EVaNgELISCHE aKaDEmIE 
TUTZINg 
• will Meinungsbildung möglich machen.

•  fördert durch den Diskurs die Suche nach Lösungen
in der Zivilgesellschaft .

•  versteht sich als Ideengeberin für eine
zukunft sfähige Kirche.

•  führt Menschen aus Politik, Wirtschaft , Kultur, Wissen-
schaft , Medien und Kirche zusammen.

•  wirkt an der Gestaltung einer verantwortlichen,
gerechten und partizipativen Gesellschaft  mit.

•  richtet ihre Arbeit interdisziplinär, interkulturell 
und international aus.

•  versteht sich als ein Ort der Bildung und der Begegnung
mit dem christlichen Glauben.

facebook.com/EATutzing / x.com/eatutzing / instagram.com/eatutzing 
youtube.com/EATutzing

Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing 
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de
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